
Wieso überhaupt Dienstleistungen tauschen? 

Die Tauschbörse für Dienstleistungen ist eine Idee, die im 

Rahmen der Dorfmoderation entstand. Jede/r kann mitma-

chen! Und das nicht nur im Notfall, sondern auch, wenn 'un-

angenehme' Tätigkeiten getauscht werden sollen - z.B. bü-

geln gegen Hecke schneiden, Fenster putzen gegen Ku-

chen backen. 

Grundsätzlich kann damit der Nachbarschaftshilfe im Ort ein 

neuer Impuls gegeben werden, die Kommunikation und 

auch die Integration werden gefördert, wenn man sich betei-

ligt. 

 

Haben Sie Fragen? 

Wenden Sie sich an: 

Frau Fluhr, Tel. 42309 

oder 

Geographisches Planungsbüro 
Dipl.-Geographin Nathalie Franzen 
Draiser Str. 85, 55128 Mainz 
Tel. 06131 / 7208878 
Mail: info@dorfplanerin.de 
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Was ist ein Dienstleistungstauschring? 

In Dienstleistungs-Tauschringen werden Dienstleistungen 

unter den Mitgliedern ausgetauscht, wobei keine Bezahlung 

erfolgt, sondern über Zeitkonten abgerechnet wird. Hierbei 

werden nur „normale“ Dienstleistungen getauscht, keine 

Handwerkerleistungen o.ä., da es sonst zu Problemen mit 

den Steuerbehörden kommen kann. 

Beispiele: Rasen mähen gegen Kuchen backen, Hausauf-

gabenbetreuung gegen Hilfe bei Behördengängen. 

 

Der Tausch erfolgt nicht nur zwischen 2 Personen, sondern 

innerhalb der Tauschgemeinschaft beliebig; abgerechnet 

wird über Zeitkonten, z.B. 15 Minuten = 1 Zeiteinheit (Ta-

lent, Zeitpunkt o.ä.). Diese werden über ein Büro der Grup-

pe abgerechnet, über das auch die Vermittlung erfolgt. 

Auch im Internet wird es dazu Informationen geben, aber 

auch in schriftlicher Form, damit jede/r teilnehmen kann. 

 

Haben Sie auch Interesse? Dann füllen Sie das 

beiliegende Formular aus! 

Beispiele für Tauschmöglichkeiten sind: 

• Mitfahrgelegenheiten  

• Service rund ums Haus 

• Hilfe bei Räumarbeiten im Haus 

• Fenster und Türen einstellen 

• Schreibservice für Korrespondenz mit Ämtern 

• Organisation von Festen und Feierlichkeiten 

• Einkäufe machen 

• Grabpflege 

• Kuchen backen 

• Holz sägen (Motorsäge) 

• Kleinere Bäume schneiden 

• Vorlesen, z.B. Tageszeitung oder Kinderbücher 

• Stundenweise Kinderbetreuung 

• Gardinen ab- / aufhängen 

• Notfallhilfe im Elektrobereich 

• Marmelade kochen, Obst einmachen 

• EDV-Unterstützung 

• Unterstützung bei Amtsangelegenheiten 

• Mitanfassen, wenn 2. Mann gebraucht wird 


